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Zitat von Jana1213

Ich würde mich dennoch über die persönliche Situation des Schülers informieren.

Kann man machen. Allerdings investiert man dann noch mehr Zeit in diesen Einzelfall, die
einem für die anderen Schüler fehlt. Da muss man schon abwägen. Kann man nicht auch
andersherum erwarten, dass der (erwachsene) Schüler auf den Lehrer (oder einen anderen
Ansprechpartner) zugeht, wenn er ein Problem hat? Oder die Eltern, die dann tatsächlich etwas
für die Zukunft des lieben Kleinen tun könnten?

Letztendlich muss es aber überhaupt mal eine Möglichkeit geben, miteinander ins Gespräch zu
kommen. Mit Schülern, die sich entziehen, und Eltern, die eine Note herbeidiskutieren wollen,
findet man nur schwer eine Grundlage.

Wenn allerdings ein massives psychisches oder psychosomatisches Problem dahinter steckt,
müssen sich ohnehin entsprechende Fachleute um den Fall kümmern.
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